
Verwendung anderer Fördermittel hinderlich find. Wie die Fig. 285 zeigt, iind
Hindemilie dieler Art mit Rohrleitungen verhältnismäßig leicht zu überwinden-
Der Wert der Rohrleitungen für Förderungen im Innern von Gebäuden liegt in
dem geringen Raumbedürfnis und der großen Schmiegiamkeit. Der Betrieb iit
[ehr einfach, zuverläflig und gefahrlos. Keine Staub- und Geräulchbelältigung

k) Seil- und Rohrpoltanlagen.

_ Zur Beförderung von Schriitltiicken, Drucklachen, Geld, Warenproben und
Klemwaren aller Art auf kürzere Strecken [ind mehrere Konftruktionen ausgebildet
werden (zuerlt in Amerika und England), die unter dem Namen Rohrpolt, Seilpoit

Fig. 286.

 
Büroraum mit Seilpoit Syltem Greifauf. Aufgabe und Empfangsl'tation in
Tilchhöhe am Fenfterpfeiler. Nach Ausf. der Firma Lam/on -Mix & Gene/t,

Berlin-Schöneberg 1 12).

und Drahtpol't von der Firma Lam/on-Mix & Geneft-Berlin—Schöneberg, gebaut
werden. Sie [ind vorwiegend für den Verkehr im Innern der Gebäude, aber auch
zur Verbindung getrennt liegender Gebäude verwendbar.

Rohrpoit Die Gegenltände werden in einen kleineren büchlenförmigen
Behälter eingeichloil‘en, welch letzterer mittels Druckluft (400 mm Walleriäule) durch
Rohre von etwa (iO—80mm äußeren Durchmeller gelchickt werden. Die Rohre
(auch in Kurven) können frei auf die Wand oder unter die Decke gelegt werden.
Der Betrieb ilt für itarken Verkehr kontinuierlich oder wird bei [eltener Benutzung
automatiich unterbrochen. In mehreren Stahlwerken (Rheinifche Stahlwerke-Duis-
burg, Gewerklchaft Deutlcher Kaifer in Hambem-Bruckhaufen, Bochumer Gußltahl—

“') Nach einem von der Firma Rohr- und Seilpol'tanlagen, Berlin-Schöneberg zur Verfügung geftellten Bildl'tock.


